
 

 
 

 
T A G E S O R D N U N G 

 
der Sitzung 

des Verwaltungsrates der BEST AöR 
- Bottroper Entsorgung und Stadtreinigung – 

am Donnerstag, den 13. März 2024 um 16.00 Uhr 
im Besprechungsraum der BEST  

 
 

 
 
A.  Öffentliche Sitzung 
 
 
TOP 1) Verabschiedung der Niederschrift über die Sitzung des 

Verwaltungsrates vom 15. November 2023 – öffentlicher Teil 
 

TOP 2) Digitaler Tauschmarkt der BEST AöR 
 
 
TOP 3 ) Anfragen und Mitteilungen 
  



 

 

 
 

 
 

        öffentlich    nicht-öffentlich 
 

Zuständigkeit:      Datum:   Tagesordnungspunkt 

Entscheidung          13.03.2024  A 1  
 

Betreff 
Verabschiedung der Niederschrift über die Sitzung des Verwaltungsrates vom  

15. November 2023 – öffentlicher Teil  

 
Beschlussvorschlag 
Die Niederschrift wird wie vorgelegt/ mit folgenden Änderungen beschlossen. 

 

Sachverhalt 
Beschluss der Niederschrift gemäß Satzung der BEST AöR. 
 

 

 

 

 

gez. Wolters      gez. Kaufmann 

Beschlussvorlage 
Verwaltungsrat BEST 
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Bottroper Entsorgung und      Bottrop, den 16.11.2023 

Stadtreinigung / BEST 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

Niederschrift  

über die Sitzung des Verwaltungsrates 

der Bottroper Entsorgung und Stadtreinigung / BEST AöR 

am Mittwoch, 15. November 2023, 16:00 Uhr 

im Besprechungsraum der BEST AöR  

- Nr. 04/2023 – 
 
Anwesend unter dem Vorsitz von Herrn Göddertz: 
 
a)         die Mitglieder des Verwaltungsrates 
 
1. Frau Sochert 
2. Frau Keil 
3. Herr Gronau 
4. Frau Kohmann  
5. Herr Kien 
6. Frau Budke 
7. Herr Beckers 
8. Frau Lange 
9. Herr Köllner  
10. Frau Dominas 

 
 
b) die beratenden Mitglieder des Verwaltungsrates 
  
11. Herr Mersch 
12. Frau Bobrzik 
13. Herr Schmidt 
 
c) von der BEST AöR  
 
15.    Herr Hohmann als Schriftführer 
16.    Frau Bartu 
17.    Herr Wolters    
18.    Herr Kaufmann 
19.    Herr Hoffmann (Personalratsvorsitzender) 
20.    Frau Plamantura  
21.    Frau Rahnenführer   
22.    Herr Grutza  
      
d)        Gäste 
 
23.     Herr Engel (RPA) 
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Öffentliche Sitzung 
 

Herr Göddertz begrüßt die anwesenden Gäste und den Verwaltungsrat. 

 

Herr Frank Kien wird für die Arbeit im Verwaltungsrat verpflichtet.  

 

Die Einladungen zu der Sitzung des Verwaltungsrates sind form- und fristgerecht eingegan-

gen. Er fragt nach möglichen Befangenheitsgründen bzw. Veränderungen der geplanten Ta-

gesordnung. Er gibt den Hinweis, dass keine Anmerkungen / Einwände zu den Tagesord-

nungspunkten seitens der Beteiligungsverwaltung vorliegen. 
 

TOP 1 
Verabschiedung der Niederschrift über die Sitzung des Verwaltungsrates  
vom 27.09.2023 – öffentlicher Teil 
 
 Beschluss: 

Die Niederschrift wird wie vorgelegt beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

- einstimmig  

 

TOP 2 
Impressionen Bottrop-putzt-Tag 2023 
 
Frau Budke und die CDU-Fraktion bedanken sich bei allen Teilnehmern des diesjährigen 

Bottrop-putzt-Tages für das große Engagement im Bereich der Stadtsauberkeit. Die große 

Anzahl von Teilnehmenden und dabei vor allem der jugendlichen Teilnehmenden sei sehr er-

freulich. Die Aktion zeige, dass eine große Verbundenheit der Bottroper Bürgerinnen und Bür-

ger mit ihrer Stadt besteht. Die Aktion solle in jedem Fall weitergeführt werden. Frau Budke 

bedankt sich ebenfalls für den guten Einsatz der Beschäftigten der BEST AöR, die diesen 

Aktionstag erst möglich gemacht haben.  

 

Herr Göddertz fragt, unter Bezugnahme auf frühere Diskussionen, wann der Aktionstag im 

Jahresverlauf am besten durchzuführen sei, ob es neue Erkenntnisse dazu gäbe.  

 

Herr Wolters erklärt, dass die Motivation der Teilnehmenden über das Jahr verteilt gleich sei. 

Dies zeige sich auch an der gesammelten Abfallmenge. Diese sei unverändert hoch. Der Ter-

min im Herbst sei lediglich dem Natur- und insbesondere dem Vogelschutz geschuldet.  
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Durch den Aktionstag im Herbst sei eine Gefährdung für brütende Vögel ausgeschlossen. Da-

her wolle man von Seiten der BEST AöR gerne an dem Herbst-Termin festhalten.  

 
TOP 3 
Abfallwirtschaftssatzung 2024 
hier: Erlass einer Satzung zur elften Änderung der Abfallwirtschaftssatzung der BEST AöR für 

das Gebiet der Stadt Bottrop vom 19.12.2005. 

 

Beschluss:  

Der Verwaltungsrat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung vom 16.11.2023 zur elften 

Änderung der Abfallwirtschaftssatzung für das Gebiet der Stadt Bottrop vom 19.12.2005. 
 
Abstimmungsergebnis:  

- einstimmig 

 

TOP 4 
Abfallgebühren für das Jahr 2024 
hier: Achte Änderung der Abfallgebührensatzung der BEST AöR für das Gebiet der Stadt 

Bottrop vom 30.11.2016 

 

Frau Budke erklärt, dass die CDU-Fraktion der sehr moderaten Gebührenerhöhung zustim-

men werde. Sie liege unter der Inflationsrate und sei demnach insgesamt angemessen.  
 
Beschluss:  

Der Verwaltungsrat beschließt die als Anlage beigefügte 8. Änderung der Abfallgebührensat-

zung der BEST AöR vom 16.11.2023.  

 

Abstimmungsergebnis:  

- einstimmig 

 

TOP 5 
Straßenreinigungs– und Winterdienstgebühren für das Jahr 2024 
hier: Erlass einer Satzung zur 18. Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der 

Stadt Bottrop (Straßenreinigungssatzung) vom 10.12.2003 

 

Herr Köllner fragt nach dem diesjährigen Vorbereitungsstand des Winterdienstes. In der Ver-

gangenheit sei es so gewesen, dass Bottrop, im Vergleich zu umliegenden Städten, wie z.B. 

Gelsenkirchen, nicht gut auf einen Wintereinbruch vorbereitet gewesen sei. Dies sei auch 

schon Gegenstand einer Aussprache im Verwaltungsrat gewesen.  
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Herr Wolters erklärt, dass man beim letzten Mal auf Grund des Extremwetters schlicht nicht 

hinterhergekommen sei, in diesem Winter jedoch alle Fahrzeuge gerüstet sein, die Technik 

funktioniere und genügend Salz eingelagert worden sei. Man sei insgesamt gut vorbereitet. 

Allerdings könne es bei extremen Wetterlagen immer wieder zu Problemen kommen, da diese 

nicht abschätzbar seien.  

 

Herr Göddertz erklärt, dass es, seiner Erinnerung nach, beim letzten Wintereinbruch zu Prob-

lemen kam, da die BEST AöR ein bis zwei Stunden zu spät herausgefahren sei, sodass sich 

eine Eisschicht auf den Straßen bilden konnte, der man hinterher nichts mehr entgegensetzen 

konnte. Diese Problematik sei der BEST AöR jedoch bekannt und er gehe davon aus, dass es 

bei zukünftigen Wintereinbrüchen anders gehandhabt würde und man dementsprechend frü-

her rausfahren werde.  

 

Frau Budke erklärt, dass bereits schon mehrfach über diese Thematik gesprochen worden sei 

und die BEST AöR entsprechend sensibilisiert sei. Die BEST AöR habe eine Vielzahl an Maß-

nahmen ergriffen, um den Winterdiensteinsatz zu verbessern. Gleichwohl sei verständlich, 

dass Probleme auch zukünftig nicht vollständig auszuschließen seien.  

 

Herr Wolters erklärt, dass die BEST AöR insbesondere sehr stark in neue Winterdienst-Tech-

nik investiert habe und 2024 noch zwei weitere Streuer beschaffen werde. Dies könne insbe-

sondere anhand des aktuellen Investitionsplanes nachvollzogen werden.  

 

Herr Köllner sagt, dass die Grünen den umgesetzten Maßnahmen der BEST AöR zunächst 

eine Chance geben wollen. Positiv sei aufgefallen, dass die BEST AöR die Geh- und Radwege 

an den Hauptverkehrsachsen beim letzten Schneefall freigeschaufelt hätte.  

 

Herr Göddertz sagt, dass es aus Perspektive der SPD-Fraktion besonders wichtig gewesen 

sei, in die Technik zu investieren. Dies habe die BEST AöR umgesetzt.  
 
Beschluss:  

Die Gebühren der Straßenreinigung und des Winterdienstes werden entsprechend des Vor-

schlags des Vorstands erhöht. 

Der Verwaltungsrat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung vom 16.11.2023 zur 18. Än-

derung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Bottrop (Straßenreinigungssat-

zung) vom 10.12.2003. 
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Abstimmungsergebnis:  

- einstimmig 

 

TOP 6 
Pro-Kopf-Abfallaufkommen in Städten 
 
Frau Budke bedankt sich für die Klarstellung in Form der Vorlage. Die Presseberichterstattung 

der BILD zu dem Thema sei auf Einzelaspekte reduziert und suggeriere ein Bild von dem 

Abfallaufkommen in Bottrop, das nicht den Tatsachen entspreche. Es gebe nachvollziehbare 

Gründe für das hohe Abfallaufkommen in Bottrop. Diese habe die Presseberichterstattung der 

BILD nicht hinreichend berücksichtigt. Diese Gründe seien aber durch die BEST AöR gut her-

ausgearbeitet worden. 

 

Frau Sochert erklärt, dass die SPD-Fraktion sich der vorgenannten Betrachtung anschließen 

wolle. Diese Thematik zeige, wie wichtig es sei, Presseberichterstattung komplexer zu lesen 

und Journalismus auch zu hinterfragen.  
 
TOP 7 
Anfragen und Mitteilungen 
- Verwaltungsratstermine 2024 

 

Der Verwaltungsrat nimmt Kenntnis.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 
 

 
 

        öffentlich    nicht-öffentlich 
 

Zuständigkeit:      Datum:   Tagesordnungspunkt 

Kenntnisnahme    13.03.2024  A 2 

 
Betreff 
 

Digitaler Tauschmarkt der BEST AöR 

 
Sachverhalt 
Die BEST AöR möchte die Grundsätze der modernen Kreislaufwirtschaft, dabei vor 

allem die die Prinzipien der Abfallvermeidung und der Wiederverwertung, mehr in der 

Öffentlichkeit platzieren und auf eine nachhaltigere Verwendung von Gegenständen 

hinweisen.  

 

Aus diesem Grund möchte die BEST AöR für Bottroper Bürgerinnen und Bürger eine 

digitale Plattform anbieten, auf welcher nicht mehr gebrauchte, aber noch brauchbare 

Gegenstände jeweils kostenfrei durch Privatpersonen verschenkt oder getauscht 

werden können.  

 

Die Plattform, der sogenannte Bottroper Tausch- und Verschenkmarkt, ist im Stile einer 

klassischen Kleinanzeigen-Plattform aufgebaut und ist über die Homepage der BEST 

AöR und die BEST-Abfall-App erreichbar. Eingestellte Sachen werden Kategorien 

(Gartengeräte, Möbel, Küchenzubehör, etc.) zugeordnet, sodass sie leichter zu finden 

sind.  

 

Insgesamt ist die Handhabung niederschwellig und weitestgehend selbsterklärend, 

sodass auch technisch wenig versierte Bürgerinnen und Bürger auf das Angebot Zugriff 

nehmen können.  

Beschlussvorlage 
Verwaltungsrat BEST 



 

 
     

Bürgerinnen und Bürger können dort selbst Anzeigen erstellen und aufgeben, aber 

auch bloß stöbern und bei Interesse mit den Anbietern kommunizieren, um den Besitz 

an den jeweiligen Sachen zu wechseln.  

 

Die BEST AöR selbst agiert nur als Plattformbetreiber, stellt demnach selbst keine 

Anzeigen ein und tätigt auch ansonsten keine Rechtsgeschäfte auf der Plattform.  

 

Dies bedeutet auch, dass die BEST AöR somit kein rechtliches Risiko in Form von z.B. 

Gewährleistungsansprüchen trifft. Daneben handelt es sich sowohl bei 

Tauschgeschäften, als auch bei Handschenkungen ausschließlich sich um 

unentgeltliche Rechtsgeschäfte, sodass auch keine etwaigen Steuerproblematiken 

ersichtlich sind.  

 

Kommerzielle Anbieter von Waren, d.h. Unternehmer und Kaufleute, sind auf der 

Plattform ebenfalls nicht zugelassen. 

 

Die Verwaltung der Plattform geschieht durch einen externen Dienstleister.  

 

Im Nachgang der Verwaltungsratssitzung vom 13.03.2024 soll die neue Plattform breit 

beworben und bei den Bürgerinnen und Bürgern hinreichend bekannt gemacht werden.  

 

Die BEST AöR erhofft sich durch das Angebot des neuen, digitalen Verschenk- und 

Tauschmarktes eine weitere Interaktionsmöglichkeit mit den Bürgerinnen und Bürgern 

und möchte auf diese Art und Weise darauf hinwirken, dass insgesamt weniger Abfall 

produziert wird und dem Gedanken der Nachhaltigkeit Rechnung getragen wird.   
 

 

 

gez.       gez. 

Wolters                 Kaufmann 



 

 

 
 

 
 

        öffentlich    nicht-öffentlich 
 

Zuständigkeit:      Datum:   Tagesordnungspunkt 

Kenntnisnahme    13.03.2024  A 3 

 
Betreff 
 

Anfragen und Mitteilungen 

 

 

 

 

 

 

gez.       gez. 

Wolters      Kaufmann 

Beschlussvorlage 
Verwaltungsrat BEST 
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